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Ohne Meinung
Es iſt in Deutſchland kein Ueberfluß an Leuten die

politiſche Dinge mit Ernſt und Nachhaltigkeit treiben Jeder
mann lieſt täglich von Politik aber die politiſche Pflicht
daß jeder eine Meinung haben ſoll iſt vielfach noch
ganz unentwickelt Dies Wort das Friedrich Nau
mann in ſeinem Werk Demokratie und Kaiſertum aus
geſprochen hat legt den Finger in eine Wunde an
der das öffentliche Leben in Deutſchland heute in den
Zeiten des allgemeinen Wahlrechts noch genau ebenſo
krankt wie zu den Zeiten des Abſolutismus als
der brave Bürger froh war wenn er nur nicht ge
zwungen war ſich über den Wert oder Unwert der
Regierenden eine Meinung zu bilden Der Deutſche iſt von
V aus unpolitiſch unpolitiſcher vielleicht als alle großen
Nationen außer der ruſſiſchen Es wird bei uns noch heute
dem Gebildeten viel eher verziehen wenn er über die
brennendſten politiſchen Tagesfragen keine Meinung hat
als wennker den neueſten ſenſationellen Modeſchwank nicht
geſehen oder über die jüngſte Skandalaffäre nicht eingehend
unterrichtet iſt Politik iſt Willenshandlung es ge
hört Entſchluß zu praktiſcher Gedankenarbeit dazu Der
Deutſche aber neigt vorwiegend nicht zu praktiſchem ſondern
u theoretiſchem Nachdenken er löſt die Lebensproblemebeber in der Phantaſie als daß er praktiſch an ihre Löſung

die Hand anlege
So kommt es daß heute das politiſche Leben in Deutſch

land eingeklemmt iſt zwiſchen die beiden politiſchen Mächte
des Ultramontanismus und der Sozialdemo
kratie So grundverſchieden die Ziele beider Parteien ſind
fo ſind ſie doch nach zwei Seiten hin das Produkt
der unpolitiſchen deutſchen Charaktereigentümlichkeit Beide
verdanken ihre Entſtehung nicht dem tieferen Jnter
eſſe für das allgemeine Wohl ſondern dem einſeitigen
Intereſſe für das Wohl einer Menſchenklaſſe die ſich be
nachteiligt glaubt Der Ultramontanismus wuchs zu
politiſcher Macht heran als ſich die Sache des Klerus durch
den Kulturkampf und durch das Zuſammenleben mit einer
proteſtantiſchen Mehrheit in ein und demſelben Staats
weſen bedroht ſah Die Wurzeln der Sozialdemokratie

n in der wirtſchaftlichen Not in die ſich der Fahrik
arbeiter durch drohende Arbeits und Rechtloſigkeit im Ver
gleich zu den beſttzenden Klaſſen gedrängt ſah Nur weil
irgendwo der Schuh drückte erwachte das politiſche
Zareree Es ging hier wieder wie ſchon Anno 1813
Die gewaltige politiſche Bewegung der Freiheits
kriege ergriff die Nation nur weil ſie plötzlich unter
einen unbehaglichen ihr r die Dauer unerträglichen
Druck geraten war Die politiſche Verſumpfung trat aber
ſofort wieder ein als die Feſſeln geſprengt waren

Die Macht der beiden heute das politiſche Leben Deutſch
lands beherrſchenden Parteien iſt jedoch hieraus noch nicht
zur Genüge erklärt Nur weil beide auch eifrig die Maſſen
mit einem m yſtiſchen Glauben zu erfüllen wiſſen und ſie
damit gewiſſermaßen des eigenen komplizierten Nachdenkens
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über politiſche Dinge überheben konnten ſie die Tauſende

dauernd in ihre Netze verſtricken Das Zentrum pflanzt
den Seinigen den Glauben an den Alleinwert der
katholiſchen Kirche ein Die Sozialdemokratie predigt
ihnen die Erlöſung von allem Uebel durch den
proletariſchen Zukunſtsſtaat Weil politiſches Glauben
und Träumen ſtets tiefer haftete im deutſchen Volke als
der praktiſche Wille es beſſer zu machen kann das deutſche
Volk heutzutage durch die ſchwarze und die rote Jnter
nationale um ſeine geſunde politiſche Entwicklung betrogen
werden

Was dazwiſchen liegt fühlt ſich zu ſatt im Beſitze als daß
es ſich zu beſonderem politiſchem Intereſſe aufgeſtachelt fühlte
Das deutſche Bürgertum krankt an politiſcher Gleichgültigkeit
und Meinungsloſigkeit Die unpolitiſchemeinungsloſe
Preſſe verſteht es vortrefflich ſich dieſe Unart geſchäftlich zunutze
zu machen Sie gedeiht unter dem Motto Jch habe nur ein Ge
ſchäft und keine Meinung Sie wiegt den Bürger ein in das an
genehme Gefühl es iſt überflüſſig über die großen politiſchen
Fragen eine eigene Meinung zu haben die letzten Neuig
keiten von heute zu wiſſen um ſie morgen zu vergeſſen das
iſt viel wichtiger und vor allen Dingen viel bequemer Nur
dann wenn die eigenen Sonderintereſſen gefährdet ſind
da erwacht auch heute unter der Herrſchaft der Neuigkeits
krämerei der politiſche Wille Daher hat ſich die Politik aufgelöſt
in Jntereſſenpolitik einzelner Stände Jeder der
einem einzelnen Stande aufhelfen zu können glaubt kommt
ſich heute ungeheuer wichtig vor weil er des Beifalls aus dieſem
Stande ſicher ſein kann Aus Sonderegoismus läßt man ſich
hin und her werfen zwiſchen Konſervatismus und Liberalismus
je nachdem welche Partei die größeren Verſprechungen für die
Förderung der eigenen Erwerbsintereſſen macht Das
politiſche Jntereſſe erwacht nur ſobald es ans Portemonnaie
geht Hatten wir ſo etwas wie ein Berufs oder Stände
wahlrecht ſo wären die Mittelſtands und die Handwerker
partei die Kohlengrubenbeſitzer die Bank und Börſen
partei die Hausbeſitzer und Mieterpartei vielleicht
auch die Partei der Naturheilkundigen und Viviſektions
gegner ſchon längſt Wirklichkeit geworden Nicht daß
überhaupt Jntereſſenpolitik getrieben wird wirkt er
tötend auf das politiſche Keben denn der Jnhalt
aller Politik iſt die Förderung des Geſamtinte
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Verſtaatlichung der Lübe

reſſfes und die der Einzelintereſſen ſoweit ſie damit ver
einbar iſt oder gar zur Förderung des Geſamtintereſſes
beiträgt Nicht dieſe Jntereſſenpolitik ſondern die
Politik der kleinen Jntereſſen iſt unſer Verderb
über denen der einzelne den Blick auf die Geſamtheit ver
liert Ein ſolches Volk iſt nicht geſchaffen zu regieren
ſondern es muß ſich regieren laſſen

Der Liberalismus beruht auf dem Glauben an den Wert
der Menſchheit und des Einzelnen Beider Wohl will er
fördern ſpeziell innerhalb der Nation in der alle politiſche
Betätigung in erſter Linie verläuft Er iſt eine Richtung
eine Ten den z kein ſtarres Dogma keine Schablone kein
Rezept Um dieſe Richtung in die Praxis zu ühberführen
dazu gehört der Wille der unermüdlich erweckt werden

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
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ſeitigkeit zu ſteuern iſt heute eine der wichtigſten nationalen
Aufgaben Nur wenn breitere Schichten des Volkes wieder
des Goetheſchen Wortes eingedenk ſind daß der einzelne
nur froh und glücklich ſein kann wenn er den Mut hat
ſich im Ganzen zu fühlen kann es verhütet werden
daß unſere nationale Entwicklung in träger Mittelmäßigkeit
erſtickt oder abwärts geht

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie die Hamb Nachr melden iſt in dem Befinden des
Fürſten Bismarck eine weitere ernſte Verſchlimme
rung eingetreten

Aus Südweſtafrika
Jn kolonialen Kreiſen war es in den letzten Wochen un

angenehm aufgefallen daß vom Kriegsſchauplatz in Südweſtafrika
nur noch von amtlicher Seite Meldungen über die Lage der
Dinge veröffentlicht wurden Des Rätſels Löſung bringt wohl
die neueſte Nummer der deutſchſüdweſtafrikaniſchen Zeitung mit
einer Bekanntmachung des kaiſerl Gouverneurs wonach für die
Dauer des gegenwärtigen Aufſtandes Veröffentlichungen
über Truppenbewegungen oder Verteidigungsmaßregeln ver
boten ſind ſoſern nicht der Truppenkommandeur oder ſein
Beauftragter zu den Veröffentlichungen ſeine Zuſtimmung erteilt
hat Dieſe Verordnung iſt ſeit dem 17 Anguſt in Kraft

Volkswirtſchaftliches
Jntereſſante Verſuche mit Dampfautomobilen auf

der Staatsbahn werden gegenwärtig von der Königlichen
Eiſenbahn Direktion Hannover unternommen und zwar auf der
Strecke Hannover Soltau unter Führung des auf dieſem
Gebiete als anerkannte Autorität geltenden Regierungs und
Baurats Leitz mann

Zu der von Lübeck aus verbreiteten Meldung daß die
ck Büchener Eiſenbahn

nahe bevorſtehe und die Entſcheidung durch die Aktionäre wahr
ſcheinlich ſchon in einigen Wochen erfolgen werde erfährt die
Nene Hamb Börſenhalle auf eine Anfrage bei dem Vor

ſitzenden der Direktion Geh Regierungsrat Brecht daß weder
der Direktion noch ihm perſönlich das Mindeſte von der
Sache bekannt ſei Von der Einberufung einer General
verſammlung könne keine Rede ſein

Heer und Flotte
Aus Bremerhaven wird berichtet Zwei angebliche fran

zöſiſche Studenten die das Weſerfort Brinkamerbof Nr II
photographierten wurden verhaftet und dem Amtsgericht
in Dorom zugeführt

Der Staatsanzeiger veröffentlicht zahlreiche Ordensaus
zeich nungen für Angehörige der Marine anläßlich
der Beendigung der Manöver Es erhielten u A Vizeadmiral
Fritz e den Stern zum Roten Adlerorden II Klaſſe mit Eichen
laub Kontreadmiral Schmidt die Krone zum Roten Adler
orden II Klaſſe mit Eichenlanb Kontreadmiral Siegel den
Roten Adlerorden II Klaſſe mit Eichenlanb Kontreadmiral
Preuſing den Stern zum Kronenorden II pile die Kapitäne
z S Winkler Pruſatis Adolf Paſchin oſchmannmuß Der politiſchen Trägheit und der politiſchen Ein
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Berliner Vlauderei
Drei Wochen hindurch freuten wir uns Es war

eine Freude ſo rein und lauter wie ſie nur je durch das
Bewußtſein erzeugt worden iſt einer drohenden Attacke auf
den geſchätzten Geldbeutel entgangen zu ſein Das ge
fürchtete Defizit im Etat der Stadt Berlin iſt verſchwunden
und berechtigter Stolz ſchwellt des Spreeatheners Bruſt da er
vernimmt daß der Jahresabſchluß der Stadthauptkaſſen
ſogar den niedlichen Ueberſchuß von über vier Millionen
Mark ergibt Keine höhere Steuer keine Staatsaufſicht
Grund genug an den Biertiſchen einen Triumphgeſang
an uſtimmen

In dieſen Kantus aber iſt jetzt ein böſer Mißton ge
kommen Die Große Berliner Straßenbahn eine
Geſellſchaft die auf lange Jahre hinaus das Verkehrs
monopol in der Reichshauptſtadt beſitzt ſcheint von dem
vorſintflutlichen Standpunkt auszugehen durch Verteuerung
der Fahrpreiſe ihren Intereſſen beſſer zu dienen Sie be
denkt nicht daß hohe Preiſe den Verkehr zurückdämmen und
hat das Abonnement für die Monats und Jahreskartenum fünfundzwanzig Prozent geſteigert Die Motwierung
daß die Einnahme aus jeder eitkartenfahrt nicht die Selbſt
koſten der Geſellſchaft decke iſt ad absurdum geführt und
der Berliner der von nun an für die Benutzung einer
rigen Linie monatlich ſieben und eine halbe Mark für
ie aller Linien arg Mark zu zahlen hat iſt äußerſt ent

rutet ob dieſer fatalen Proſitart
git Recht Die Straßenbahngeſellſchaft proſperiert

Alänzend und zahlt gute Dividende Im letzten Jahre
Cpte ſie einen Ueberſchuß von acht Millionen Mark
rn hat alſo durchaus keinen Anlaß zu einer derartig

l dteloſen Geldbeutelpolitik
e atürlich will ſich der helle Berliner Junge die ſchnöde

a gandlung nicht gefallen laſſen Rechtlich iſt dagegen nichts
rade man will nunmehr den Omnibus benutzen

motiſtmeetings abhalten die Stadtverordnetenverſammlung
er e und einen Verkehrsverein für die Intereſſen

gende onnenten der Großen Berliner Straßenbahn

Wird alles nicht viel nützen Der ſchaukelnde Omnibus der

einen ſſchwachen Magen zur Seekrankheit anreizt fährt zu
langſam in den Proteſtverſammlungen wird viel geredet
und noch mehr Dividendenbier konſumiert aber nichts ge
beſſert und nach der öffentlichen Meinung die im roten
Hauſe und im Verkehrsverein zum Ausdruck kommen ſoll
fragt die profitgierige Große Berliner wenig Sie beſteht
auf ihrem Schein die Dividende gilt ihr alles das
Publikum nichts Sie beſitzt eben wenig Sinn für das
Gemeinwohl

Und noch mit einer anderen Steigerung ſind wir Aermſten
beglückt worden Sie entſtammt dem Reiche ſeiner Exzellenz
des Herrn von Hammerſtein der dem herzleidenden

ſorten ausgeſetzt war

Mirbach immer noch nicht in den wohlverdienten Ruheſtand
gefolgt iſt Man weiß daß Herr von Hammerſtein im
Sommer dieſes Jahres eine Studienreiſe nach London und
Paris gemacht hat um ſich über die kommunalen Verhält
niſſe der beiden Weltſtädte zu unterrichten

Der Baum der Hammerſteinſchen Erkenntnis hat die erſte
Frucht getragen Sie ſchmeckt bitter und iſt ſchwer verdau
tich Erweiterung zu deutſch Erſchwerung des Berliner
Meldeweſens iſt die Errungenſchaft die wir dem
Miniſter zu danken haben Das Berliner Meldeweſen iſt
berühmt Bei jedem Umzug jedem Beſuch jedem Dienſt
botenwechſel müſſen drei gleichlautende Formulare ausge
füllt werden in denen in acht Rubriken Name Gewerbe
Geburtstag Geburtsort Familienſtand Religion des
Delinquenten anzugeben ſind Die Meldung iſt von Haus
bewohner und Wirt unterzeichnet ins Polizeibüreau zu
bringen und dann erſt hat der Berliner ſeiner Bürgerpflicht
genügt

Dieſer Rattenſchwanz von hochnotpeinlichen Vorſchriften
erſchien wie man annehmen darf noch nicht kompliziert
genug Die acht Rubriken ſind für den Untertanen der
aus einem anderen Gemeindebezirk nach Berlin zieht auf
elf vermehrt worden Er hat jetzt noch ſeine Staatsange
hörigkeit anzugeben ferner ob er ſchon früher einmal in
Berlin gehauſt und in welcher Straße und ſchließlich ob er
ſich länger als drei Monate in der Reichshauptſtadt auf
halten will Jnnerhalb einer Woche muß er ſich dem
Polizeibüreau perſönlich oder ſchriftlich melden um über
alle ſeine Verhältniſſe ſowie über die ſeiner Angehörigen
Auskunft zu geben Auf Verlangen hat der Aermſte einen
ſchriftlichen Ausweis vorzulegen Paß Heimatſchein Staats

Wriatetsauswess Bürgerbrief Wanderbuch Arbeits
uch

mindeſten erfüllen ſie die Forderung die Ariſtoteles an
das Drama ſtellt ſie erregen Furcht und Mitleid Furcht
jemals in die Lage zu kommen ſie reſpektieren zu müſſen
Mitleid mit dem auf den ſie angewandt werden Wahrlich
weit übertreffen ſie das Examen rigorosum dem der kluge
Hans ſeitens der Herren Zirkusdirektor Buſch und Kon

Und man bedenke nicht jedes zwei
deiniſe Steuern zahlende Jndividuum verſügt über die
Intelligenz und Geduld dieſes Wunderroſſes

Gleichzeitig mit dem unmodernen Meldeukas iſt ein neues
Droſchkenreglement herausgekommen Lieber Leſer
ich habe dir die freudige Mitteilung von dem endlich er
folgten Ableben der Berliner Droſchke zweiter Klaſſe zu
machen Nur wer jemals mit dieſem ſchwankenden rütteln
den ſchüttelnden Vehikel zweiter Güte gefahren iſt vermag
zu ermeſſen welch ein ſcheußliches Beförderungsmittel dieſe
Arche geweſen Von heute an befördern dich außer den
Autos nur noch die Weißlackierten vulgo Taxameter

droſchken deren Führer ſich in blauer Livree mit rotem
Kragen weißer Verſchnürung und weißen Knöpfen präſen
tieren Die traditionelle rote Weſte kommt in die Rumpel
kammer Man wird ſie vermiſſen kann man ſich doch den
Berliner Roſſelenker ohne die rote Weſte ebenſowenig vor
ſtellen wie den Abgeordneten Dr Oertel ohne die weiße

Die neue Droſchkenordnung umfaßt nicht weniger als
110 Paragraphen Die Berliner Droſchkenkutſcher werden
zuvörderſt Mnemotechnik treiben müſſen um ſie intus zu
bekommen Jn einer alten Poſſe des nun auch dahin
gegangenen Bühnenſchriftſtellers Wilhelm Mannſtedt
kam ein Droſchkenkutſcher auf die Szene der Lucians Timon
oder der Menſchenhaſſer im Urtext herſchnurren konnte
Man glaubte nicht an eines Kutſchers klaſſiſche Bildung
glaubte noch minder an ein derartiges phänomenales Ge
dächtnis Was aber will das Memorieren des Timon gegen
das der 110 Polizeiparagraphen beſagen Die poetiſche
Licenz wird von der Wirklichkeit oft ſtark übertroffen

Mit Wilhelm Mannſtedt ſchwindet einer der letzten Ver
treter Berliner Humors Nur Louis Herrmänn der
bewegliche Witzbold gemahnt noch an die Jeiten da Mann
ſtedts vielbelachte Poſſen Der Walzerkönig Die ſchöne
Ungarin Der Stabstrompeter über die Bretter des
Central Theaters gingen allwo jetzt die leichtgeſchürzte

Operette ihr gep aufgeſchlagen Adolf Ernſt der jetzt
im Grunewald der wohlverdienten Ruhe pflegt ſchwang
damals das direktoriale Zepter Er war ſein eigener

Dieſe Beſtimmungen bilden eine veritable Tragödie zum Regiſſeur und Hauptdarſteller während die treue Gattin und



e und Galſter den Kronenorden II Klaſſe Flügeladjntant vonu m e Kreuz der Comthure des Hausordens von
Hohenzollern

Einer Ausdehnung der Poſt Porto Vergünſtigung
für Soldaten ſieben alle Parteien wie guch die Regierung
ſehr wohlwollend gegenüber Es iſt nur nicht zu erwarten daß
den bezüglichen Forderungen ſtattgegeben wird bevor ſich die
Finanz verhältniſſe im Reiche gebeſſert haben Die Portofreiheit
die früher in ſehr ansgedehntem Maße beſtanden hat wurde
durch Geſetz vom 5 Juni 1869 erheblich eingeſchränkt Während
Sendungen an Soldaten Portoermäßigung genießen dieſe
Pakete koſten im Reichspoſtgebiet ſtatt 50 Pfennig nur 20
Pfennig muß für Sendungen der Soldaten in die Heimat
das volle Porto bezahlt werden Beſonders in Süddentſchland
ſchicken die Soldaten vielfach ihre Wäſche in die Heimat Die
anſcheinend kleinen Portogusgaben bedeuten für den Soldaten
eine ganz erhebliche Summe Einem Mißbrauch könnte ver
hältnismäßig leicht dadurch geſteuert werden daß alle Sen
dungen welche die Kaſerne verlaſſen kontrolliert und abge
ſtempelt werden Die Reichspoſtverwoltung berechnet den
Ausfall den ſie durch Erweiterung der Portovergünſtigung für
Soldaten haben würde auf 2 Millionen Vielleicht aber würde

es angeben daß der Militärfiskus wenn noch ein Plus zu der
Unmenge von miltitärdienſtlichen Briefen und Poſtſendungen
jeder Art käme welche die Poſtverwaltung alljährlich portofrei
zu befördern hat ein nicht zu gering zu bemeſſendes Pauſch
quantum an den Poſtfiskus zahlte Jn Frankreich beſteht die
Portofreiheit abweichend von uns nicht für Briefe an Sol
daten ſondern umgekehrt für Briefe von Soldaten Jn der
Schweiz ſind alle Briefſendungen und gewöhnlichen Pakete bis
zum Gewicht von 2 Kilogramm wenn ſie von Militärs und
Militärbeamten jeden Ranges abgeſandt werden portofrei Jn
Jtalien beſtehen nur Portoermäßigungen
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Arbeiterbewegnng
Jn einer Freitag abend in Berlin abgehaltenen Ver

ſammlung der Arbeiter und Arbeiterinnen der Charlottenburger
Werke von Siemens Halske wurde einſtimmig beſchloſſen daß
falls bis Montag abend der Streik der Arbeiterinnen im Glüh
lampenwerk nicht beendet ſei in den übrigen Werken in
denjenigen Abteilungen die Arbeit niedergelegt werden ſolle die
in der Lage ſind die geſamten Werke zum Stillſtand
zu bringen

Koloniales
Aus Deutſch Guinea liegen dem Londoner Morning Leader

folge Meldungen über ein Komplott der Eingeborenen zur
diedermetzelung der Weißen vor Auf der Reglerungs

ſtation Friedrich Wilhelmhafen wurde eine Verſchwörung ähn
lich derjenigen gegen die Miſſion auf Neubritannien nur mit
genauer Not durch die BVerräterei eines der Verſchwörer ver
eitelt Ein Miſſionar in Berlinshaſen wurde mit einem Speer
erſtochen Eine Anzahl weiterer Ausſchreitungen gegen Weiße
wird von den Neuen Hebriden und aus anderen Orten Poly
neſiens gemeldet Die Anſiedler fürchten eine organiſierte
Erhebung der Eingeborenen aller Jnſeln Gegen die
Weißen herrſche allgemeine Mißſtimmung

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn der Sonnabend Sitzung des Jnternationalen Gabels

berger Stenographen Tages in München der eine
Feier in der Ruhmeshalle vor der Büſte Gabelsbergers voran
ging wurde beſchloſſen den nächſten Kongreß 1907 in Graz
abzuhalten Jn den ſtändigen Ausſchuß wurden für Deutſchland
Prof Dr Alteneder München Prof Dr Lautenhammer
München Prof Dr Medem Danzig Dr Kronsbein Berlin

und Nikol Hamburg gewähl Ein Feſtmahl beſchloß den
Stenographentag

Der Ophthalmologen Kongreß in Luzern wurde Sonnabend
geſchloſſen und als nächſter Verſammlungsort Neapel gewählt

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Erſchöpfung der feindlichen Heere
Reuters Bureau erſtattet nachfolgende aus dem Hauptquartier

Kurokis vom 14 d M herrührende und heute in Fuſan ein
detroffene Nachricht Die Front des japaniſchen Heere s

Helferin der er auf dem israelitiſchen Friedhof in Weißenſee
ein herrliches Marmormonument geſetzt die Koſtümfrage
der kleinen Schauſpielerinnen regelte

Vom Central Theater ſiedelte die Berliner Poſſe die
amüſant war ohne indezent zu ſein in das alte Louiſen
ſtädtiſche Theater an der Dresdnerſtraße über dem Adolf
Ernſt ſeinen Namen gab das ſich jetzt aber ſtolz Thalia
Theater nennt Unter der Doppeldirektion Schönfeld und
Kren wurde die arme Berliner Poſſe aus dem ThaliaTheater
das in dieſer Saiſon ein neues prunkvolles Gewand zeigt
vertrieben triumphierend die niedere Trikotmuſe ein
die auch jetzt noch in dieſen Räumen regiert den Mangel an
Witz ſucht man durch einen Ueberfluß an dekolletierten Frauen
zu erſetzen Aber ich glaube der Aera der Detkolletage iſt
das Grab bereits gegraben Allmählich gelangt das Publikum
zu der Einſicht wer ſich an der Blöße anderer erfreut ſtellt
ſich ſelbſt bloß Zu wünſchen wäre daß der Berliner ſich
edlere Sinnesreize ſuche wenn auch ſeine Nervoſität nach
ſtarken Emotionen verlangt

Von dieſer großſtädtiſchen Hypernervoſität zeugt eine
Gerichtsverhandlung die der Satire eines Ariſtophanes
würdig erſcheint Eine Frau Wiehr die im Nordoſten ihr
Heim aufgeſchlagen hat beſitzt außer einem Rotkehlchen und
einer Lerche auch eine Grasmücke durch deren Geſang die
gegenüber wohnende Frau Verſicherungsdirektor Schönwetter
ſich beläſtigt fühlte Sie führte Beſchwerde bei der Polizei
und Madame Wiehr erhielt ein Strafmandat in Höhe von
einer Mark Die gekränkte Beſitzerin der Grasmücke ließ
ſich das nicht gefallen und beantragte richterliche Entſcheidung
So hatte das Schöffengericht ſich mit der wichtigen Singvogel
Angelegenheit zu beſchäftigen Der als Belaſtungszeuge
geladene Verſicherungsdirektor gab an daß ſeine Frau durch
den Geſang der Grasmücke derart nervös geworden ſei daß
ſie ſechs Wochen in einer Heilanſtalt hätte zubringen müſſen
ohne indes Beſſerung zu finden Der Amtsanwalt bean
tragte gegen die Beklagte eine Mark Strafe oder einen Tag
Haft wegen Ruheſtörung Das Schöffengericht jedoch ſprach
die Angeklagte frei da durch den Geſang nur eine Perſon
beläſtigt worden von ruheſtörendem Lärm aber nur die
Rede ſein könne wenn mehrere Perſonen ſich in ihrer
Ruhe geſtört fühlen

Die Koſten des Verfahrens wurden der Staatskaſſe auf
erlegt die Grasmücke darf ruhig weiter ſingen und die Frau
Direktor wird ſich bequemen müſſen einen swechſel
P needen oder Lektionen in der Selbſtbeherrſchung zu
nehmen

Dies iſt die Geſchichte von der Grasmücke und der Frau
Direktor ein Dokument für die Nervoſität unſerer Zeit

Julius Knopf

befindet ſich jetzt einige Meilen nördlich von Liaujang
faſt auf halbem Wege nach Mukden und ſteht der
Vorpoſten linie Kuropatkins gegenüber Man glaubt
daß Kuropatkin ſein Hauptquartier weit zurück nach Charbin
verlege Beide Heere ſcheinen mit der zeitweiligen Ein
ſtellung der Feindſeligkeiten zufrieden zu ſein da ſie
ſehr erſchöpft ſind

Vor Port Arthnur
Jn Tſchifu angekommene Japauer berichten Die Ein

wohner von Dalny hätten am 15 September einen zweiten
allgemeinen Angriff auf Port Arthur für den nächſten
Tag erwartet Nach glaubwürdigen Meldungen ſind die japa
niſchen Belagernngswerke gegen Erlang Tſchan und
Kikwan Tſchan am 15 September fertig geſtellt worden
Chineſen und Japaner berichten übereinſtimmend daß
die Beſchießung der Feſtung am 15 September
furchtbar war und am 16 September ebenſo fort
geſetzt wurde Die Japaner ſchoſſen von Schnſchijen
Palitſchwang und der Tanbenbucht ans mit Geſchützen großen
Kalibers die kürzlich aus Japan angekommen und aufgeſtellt
worden waren Granaten fielen häufig in die neue Stadt und
die Chineſenſtadt Die Ruſſen haben das Dorf Jenkiatun in der
Nähe der Taubenbucht geräumt doch haben die Japaner
es nicht beſetzt 500 Mann Kavallerie welche die Ja
paner ans Palitſchwang zu jagen verſuchten ſind nicht nach Port
Arthur zurückgekehrt Man glaubt daß ſie gefangen wor
den ſind

Die Bente der Japaner
Wie aus Petersburg gemeldet wird weicht der amtliche Be

richt des Marſchalls Oyama über die Einnahme Lianjangs
ſtark von der Wahrheit ab inſofern der Feind Kiiegsvorräte
und rollendes Material genommen haben will Jn Wahrheit
haben die Ruſſen 2 alte Waggons einige zerbrochene
Patronenwagen ſowie einige verbeulte Blechkaſten
zurückgelaſſen Die allgemein bekannten ruſſiſchen Revolverkugeln
mit ſtumpfer Spitze ſind fälſch lich als Dumdum Geſchoſſe be
zeichnet worden

Kunropatkin in engliſcher Velenchtung
Das Urteil der engliſchen Preſſe über General Kuropatkin

hat wie wir ſchon verſchiedentlich zu bemerken Gelegenheit hatten
in der letzten Zeit eine außerordentliche Wandlung durchgemacht
und man findet jetzt überall daß die Strategie des ruſſiſchen
Oberſtkommandierenden rückhaltslos gelobt wird Heute ver
öffentlicht die Daily Mail einen langen vom 9 Auguſt datierten
Brief ihres Korreſpondenten bei dem ruſſiſchen Hauptquartier
der das Blatt zu der Bemerkung veranlaßt daß die Ehren
dieſes erſten Teiles des großen Feldzuges unbedingt General
Kuropatkin zukommen Sein großartig ausgeführter Rückzug
werde neben dem des ruſſiſchen Generals Barclay de Tolly im
Jahre 1812 in der Kriegsgeſchichte ſtets als eine gewaltige mili
täriſche Leiſtung genannt werden Mr Hands der Korreſpon
dent der Daily Mail betont in ſeinem Briefe daß es General
Kuropatkins Abſicht von vornherein geweſen ſei ſich zurück
zuziehen bis er in der Lage ſei entſchieden gegen den Feind
vorzugehen Trotzdem der Brief mehrere Wochen vor der
Schlacht von Liaujang geſchrieben iſt werden in demſelben die
Ereigniſſe wie ſie nachher geſchahen mit der größten Beſtimmt
heit vorhergeſagt ein Zeichen alſo daß man im ruſſiſchen Haupt
quartier ganz genau wußte wie die Dinge kommen würden ſo
daß von irgend einer überraſchenden Wendung gar keine Rede
ſein kann Es wird ausgeführt daß General Kuropatkin als er
auf dem Kriegsſchauplatz ankam die ruſſiſchen Truppen in äußerſt
gefährlichen Situationen fand in die ſie durch die gänzliche
Unfähigkeit des Admirals Alexejew gebracht worden waren
Ex verſtand es die Soldaten aus denſelben zurückzuziehen
ohne daß dieſe überhanpt merkten daß es ſich um einen
Rückzug handelte Der Vormarſch des Generals Stackelberg
wurde von ihm nur auf Befehl des Zaren ausgeführt und als
derſelbe fehlſchlug wie er fehlſchlagen mußte verſtand es der
Oberſtkommandierende im richtigen Moment einzugreifen um
wenigſtens die ſchlimmſten Folgen glücklich abzuwenden Er
führte die beinahe unmöglich erſcheinende Aufgabe Liaujang
intakt zu erreichen mit außerordentlichem Geſchick aus Die
Daily Mail fügt dieſem Urteil ihres Korreſpondenten hinzu

General Kuropatkin habe ſich zweifellos als ein weit geſchickterer
Führer erwieſen als die anderen ruſſiſchen Generäle ſeien es
bleibe jetzt nur noch zu ſehen ob er ſich in der Offenſive ebenſo
auszcichnen werde wie in der Defenſive

Vorbereitungen zur Ansreiſe der Oſtſeeflotte
Der ruſſiſche Wahlkonſul Torreceidera in Vigo

wurde vom Petersburger Auswärtigen Amt drahtlich ver
ſtändigt daß ihm ſein Amt entzogen worden ſei und er
die Geſchäfte dem franzöſiſchen Konſul zuübergeben hade
Es ſcheint ſich um eine allgemeine Maßregel zu handeln
Rußland will ſich in den Atlantiſchen Häfen die ſonſi
für Rußland ohne Bedeutung ſind im Hinblick auf die bevor
ſtehenden Flottenbewegungen eine zuverläſſigere konſulariſche Ver
tretung ſichern als ſie ihm gegenwärtig zur Verfügung ſteht

RNuſſiſche Freiwilligenſchiffe
Die z Pit Ztg meldet aus Konſtantinopel vom 16 d M

Sieben Dampfer der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte
für welche Rußland bereits ſeit Wochen den Ferman für die
Durchfahrt durch die Meerengen beſitzt ſowie die Wien ein
Dampfer der Schwarzen Meer Dampfſchiffahris Geſellſchaft
werden in der nächſten Woche von Nikolajew und Odeſſa die
Ausreiſe beginnen Die Dampfer nehmen als Ladun
60,000 t Kohlen für die Baltiſche Flotte mit
Letztere unternimmt die Fahrt nach Oſtaſien nicht durch den
SunezeKanal ſondern wie von maßgebender Seite aus
Odeſſa hierher gemeldet wird um das Kap der quten
Hoffnung

Hagnaſhi dementiert ſich ſelbſt
Der Londoner japaniſche Geſandte Vicomte Hagahhi erſucht

das Reuterſche Bureau die von dem Pariſer Matin ge
brachte Unterredung ſeines Londoner Korreſpondenten mit ihm
dahin richtig zu ſtellen daß Hagaſhi dem Korreſpondenten be
merkte er ſei nicht in der Lage irgendwelche Erklärung über
die Frage des Krieges oder Friedens abzugeben Er habe nur
geſagt Japan müſſe ſolange wie Rußland kämpfen Er weiſt
daher die Verantwortlichkeit für alle ihm außer dieſer Bemer
kung von dem Matin zugeſchriebenen Erklärungen zurück

Nachlaſſen der engliſchen Freundſchaft
Verſchiedene Telegramme aus Tokio führen aus daß man in

Japan außerordentlich ungebalten darüber iſt daß dieDkimmung in England ſo ſehr zu gunſten der
Ruſſen umgeſchlagen ſei Jnsbeſondere verſtehe man es
nicht daß man an einem endgültigen Sieg der Japaner zu
zweifeln beginne oder meine daß die Ruſſen ſchließlich den
Kampf doch würden länger aushalten können Man gebe zu
daß man bei Liauyang nicht alles erreichte was man erreichen
wollte aber immerhin ſei es doch ein großartiger Sieg geweſen
Ein Blatt macht die jgpaniſche Regierung darauf aufmerkſam
daß das die natürliche Folge davon ſei daß man die engliſchen
Kriegskorreſpondenten ſo ſchlecht behandelt habe Die Regierung
müſſe bedenken daß Japan anch außerhalb des Kriegsſchau
platzes noch Feinde habe

Sonſtige Meldungen
Falls die Ruſſen Mukden räumen dürfte die Haltung der

Chineſen einen noch feindſeligeren Charakter annehmen
Schon jetzt bereiten ſie den Ruſſen wo ſie können die größten
Schwierigkeiten Der Rußky Jnvalid gibt die Zahl der in
den Kämpfen bei Lianjang getöteten und verwundeten Offiziere
quf 300 an darunter 3 Generale

Aus Mukden wird gemeldet daß die Generale Meyendorf
Tſcherkmayen und Sobolew Chef des 6 ſibiriſchen Korps
in dem unter Vorſitz Kuropatkins abgehaltenen Kriegsrat
für noch ſtärkere Verteidigung des Hunflußtales eintreten
20 km öſtlich von Mukden erwarte man nächſtens einen japaniſchen
Angriff auf die mandſchuriſchen Termopylen wie man im
Petersburger Generalſtab übertrieben die Stellung bei Tieling
nennt Dem fühlbaren Offiziersmangel in den bei
Lianjang ſchwer heimgeſuchten Regimentern wird durch Avancement
fähiger Unteroffiziere abgeholfen Man erwartet aber kriegsmäßig
ausgebildete Bahnbeamte die Offizierdienſte tun ſollen

Dem Völkerrechtslehrer Profeſſor an der Brüſſeler Univerſi ät
Ernſt Nys iſt von der japaniſchen Regierung der Auftrag erteilt
worden ein Gutachten über verſchiedene Fragen des inter
nationalen Rechtes auszuerbeiten die der gegenwärtige
Krieg hervorgerufen hat

Kunſt und Wiſſenſchaft

Wagner Feſtſpiele im Prinz e Regenten
Theater in München Die von dem ultramontanen Bayer
Kurier verbreitete und von anderen Blättern wiedergegebene
Nachricht die Münchener Hoſtheaterintendanz beabſichtige die
Wagner Feſtſpiele im Prinz Regenten Theater auch im Winter
aufzuführen um der Grundſtücksſpekulation in Bogenhauſen wo
das genannte Theater ſich befindet aufzuhelfen erweiſt ſich wie
man der Tägl Rundſchau aus München ſchreibt als eine
ebenſo boshafte wie dreiſte Erfindung Es liegt klar auf der

and daß mangels jeglichen internationalen Publikums im
zinter an ſolche Feſtvorſtellungen nicht gedacht werden kann

und auch nie gedacht worden iſt Die ganze ultramontane
Machenſchaft richtet ſich gegen den dem kunſtfreundlichen
Zentrum verhaßten Jntendanten v Poſſart der angeblich die
Kal Zivilliſte alljährlich mit einem immer größeren Fehlbetrage
für das Hof und Nationaltheater belaſtet Poſſart iſt ſelbſt
Grundbeſitzer in Bogenhauſen und da man douf andere Weiſe
nicht an ihn herankam verſucht man nun ihn durch ſolche jeder
Wahrheit entbehrende Gerüchte vor der Oeffentlichkeit bloßzu
ſtellen Herr v Poſſart ſteht ganz abgeſehen von ſeinem
lebenslänglichen Kontrakt zu feſt in der Gunſt des Regenten
als daß ihm dieſer neue plumpe Angriff ſchaden könnte

e Bühnenchronik Das Muſikdrama Philänis von
Erler Statkowski hatte bei ſeiner Uraufführung in Warſchau
einen durchſchlagenden Erfolg Ludwig Crelinger einer
der bekannteſten Berliner Theateragenten iſt geſtern früh
unerwartet geſtorben Hofburgſchauſpieler Ferdinand
Gregori hat die Verhandlungen mit der Mannheimer Be
hörde wegen Uebernahme der dortigen Hoftheater Jntendanz
abgebrochen weil die Bedingung daran geknüpft war daß er
ſeine ſchauſpieleriſche Tätigkeit aufgeben müſſe Er bleibt am
Burgtheater Ein tragiſches Märchen Simplicius von
Friedrich Kaßler iſt vom Neuen Theater inBerlin zur Aufführung angenommen worden Alfred
Stelzners Muſikdrama Swatowits Ende das ſeine
Uraufführung in voriger Spielzeit im Kaſſeler Hoſtheater er
lebte wird demnächſt als erſte Opernneuheit im Stadttheater
zu Bremen zur Anfführung gelangen Wie der A für
HKalle wiſſen will ſoll M Richard s für die Direktion des
Stadttheaters in Köln a Rh ernſtlich in Betracht kommen
Wir verweiſen einſtweilen dieſe Nachricht in das Gebiet der

Fabel da es nur ſchwer glaubhaft erſcheint daß unſer Stadt
theaterdirektor das fruchtbare Feld an der Saale mit dem
rig Boden am Rhein zu vertauſchen geſonnen iſt

Red

o Aus dem Konzertſaal Vom 31 Januar bis 183 Febr
1905 wird der Jmpreſario Direktor Maximilian Burg mit den
erſten Deutſchen Wagner Sängern eine Tournee durch
die Riviera Nizza Mönte Carlo 2c veranſtalten Jn
Ausſicht genommen ſind Konzertaufführungen und 1 Akt Walküre
1 Akt Siegfried 3 Akt Meiſterſinger 2 Akt Holländer c Das

per

n Kleine Mitteilungen Gabelsbergerin derbayriſchen Ruhmeshalle Die Büſte Franz X wer
Gabelsbergers des Vaters der nach ihm benannten Steno
graphie iſt jetzt in der den Hintergrund zum Vavaria Denkmal
bildenden Ruhmeshalle in München aufgeſtellt worden wo ſie
ſich vielen anderen Büſten verdienter hervorragender Bayern
anſchließt Jhre Aufſtellung wurde 1898 vom Landesverbande
der bayriſchen Gabelsbrrger Stenographenvereine beantragt und
1899 vom Prinz Regenten genehmigt Dieſe Büſte iſt ein Werk
des Vildhaners Profeſſor Syrins Eberle Jn Piove di
Sacco bei Padna ſind zwei wertvolle Gemälde entdeckt
worden das eine in der Kirche Santa Maria delle Grazie das
andere im Dom der Stadt Das Bild von Santa Maria delle
Grazie wird von Kennern für ein Meiſterwerk von Giambellino
gehalten während das im Dom befindliche Bild eine Madonna
mit dem Roſenkranz Tiepolo zugeſchrieben wird

Jm Verlag von Heinrich Minden Dresden und Leipzig
gelangt demnächſt zur Ausgabe Die Technik der Schau
ſpielkunſt von Adolf Winds Königl ſächſ Hofſchauſpieler der
ſich als Mitarbelter der vornehmſten Bühnenfachblätter und
durch ſein Buch Aus der Werkſtätte des Schauſpielers auf
literariſchem Gebiet bereits vorteilhaft bekannt gemacht hat Das
Werk zerfällt in zwei Hauptabteilungen Uebung und An
wendung Die erſte Abteilung enthält Stimmbildung Sinnton
und Satzbaun Gemütszuſtände und Affekte wie Zorn Neid Haß
Gier Wahnſinn uſw Die zweite Abteilung iſt eine Dar
legung der Eigenart der vornehmſten dramatiſchen Dichter von
Shakeſpeare und Goethe bis zu Gerhart Hauptmann und Gorki
und zwar nicht von rein literariſchem ſondern vom Standpunkt
des Schauſpielers aus Eine große Anzahl von den hervor
ragendſten Bühnenwerken entnommenen Beiſpielen erläutern den
vielſeitigen Jnhalt

s Hochſchulnach richten Dr L Förſter Profeſſor
der Aſtronomie an der Berliner Univerſität und Direktor
der Königl Sternwarte iſt unter Verleihung des Roten Aoler
ordens I Klaſſe mit Eichenlaub in den Ruheſtand verſetzt
worden Zum ordentlichen Mitgliede und Profeſſor für innere
Medizin an der am 1 Oktober zu eröffnenden Akademie für
praktiſche Medizin in Köln iſt der Oberuczt der inneren
Abteilung der ſtädtiſchen Krankenanſtalten zu Köln a Rh
Profeſſor Dr med Oskar Minkowski ernannt worden
Profeſſor Dr G Berthold der Direktor des pflanzen
phyſiologiſchen Jnſtituts an der Univerſität Göttingen
feierte am 16 September ſeinen 60 Gryutteg Zum etats
mäßigen Profeſſor der Maihematik an der Techniſchen Hoch
ſchule zu Aachen wurde der a o Profeſſor Dr phil Lothar
Heffter in Bonn berufen

Wie das VBörſenblatt für den deutſchen Buchhandel
meldet iſt das internationale Preisgericht der Weltausſtellung
in St Louis am 1 September zuſammengetreten Unter den
von dem deutſchen Reichskommiſſar als deülſche Mitglieder be
rufenen Richtern befindet ſich in der Abteilung Unterri t

Enſemble beſteht hauptſächlich aus erſten Kräften der BerlinerS

Gruppe 1 Eiementarnunterricht Fräulein Fiſcher Lehrerin in
Halle a S
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Engliſche Phautaſien
Der Petersburger Korreſpondent des Daily Expreß meldet

ebenfalls daß eine Zuſammenkunft zwiſchen dem
Deutſchen Kaiſer und dem Zaren in Skiernivice ſtatt
finden werde Er fügt hinzu man meſſe dieſem Zuſammentreffen
in der ruſſiſchen Hauptſtadt die größte politiſche Be
deutung bei denn man habe erkannt daß Deutſchland der
einzige Freund ſei den Rußland heute noch habe Die Freund
ſchaft mit Deutſchland werde als der Rettungsanker angeſehen
an welchem die Zukunſt der ruſſiſchen Politik in Aſien hänge
Niemand frage welches die Motive des Kaiſers ſein könnten
um eine Allianz mit Rußland zuſtande zu bringen man gebe
gern zu daß dieſe Motive durchaus efgennütziger Natur ſein
könnten und es ſei ſicher daß man die Unterſtützung des Zaren
für einen gewaltigen Kolonialplan ſich ſichern wolle aber dafür
ſei die deniſche Freundſchaft jetzt von ſo ungeheurem Wert und
da ſei man bereit ein Auge zuzudrücken Frankreich ſei in
Rußland nicht mehr populär Dieſe Allianz habe in der Haupt
ſache auf dem Papier geſtanden und von franzöſiſcher Freund
ſchaft habe man keine anderen Beweiſe erhalten als ein paar
freundlich geſchriebene Pariſer Leitartikel bei Beginn des Krieges
Frankreich habe während der letzten ſechs Monate vielfach Ge
legenheiten vorbeigehen laſſen ſich als Freund zu zeigen
während die Deutſchen Kohlen und Schiffe geliefert hätten
wenigſtens indirekt Der Zar ſelbſt habe dieſe Unterredung
arrangiert die vielleicht einen entſcheidenden Einfluß auf den
Krieg ausüben werde

Ein Korreſpondent des Daily Expreß welcher auf der Reiſe
von Petersburg ſich acht Tage in Berlin aufgehalten hat ſagt
in bezug auf die Beſchuldigungen die die Times dieſer Tage
gegen Deutſchland erhob und die Antwort die die deutſche
Preſſe auf dieſe Verleumdungen gab er habe in Petersburg
genügend Beweiſe dafür gefunden daß die Ruſſen ſich abſolut
auf die dentſche Freundſchaft und Unterſtützung ver
ließen und in Berlin habe er geſehen daß man ſich dort in
offiziellen Kreiſen durchaus keine Mühe gebe die Freundſchaft zu
verbergen die man für Rußland hege Der Krieg habe den
Deutſchen bisher den größten Vorteil gebracht Reeder und
Kohlenbergwerksbeſitzer hätten große Summen verdient und in
den meiſten Fällen ſeien die Verkäufe heimlich durch Vermitt
lung der Regierung geſchehen Es ſei daher ganz erklärlich
daß die Deutſchen den Krieg als eine gottgeſgndte Gelegenheit
betrachteten Geld zu machen Die Nation ſei weder aus
geſprochen für noch gegen Rußland aber man ſehe daß die
Regierung entſchieden für die Ruſſen ſei

Daily Telegr iſt für deutſche Leſer zum Ueberfluß Red
ermächtigt formell und kategoriſch feſtzuſtellen daß die letzten
in die Oeffentlichkeit gedrungenen Berichte von einem ge
beimen Vertrage oder einem Abkommen zwiſchenDeutſchland und Rußland inbezug auf den fernen Oſten
vollſtändig erfunden ſind

Unterdrückung der Albaneſengaufſtände
Aus Konſtantinopel meldet das Wiener Korreſpondenz Bureau

Zum Kommandanten des zur Unterdrückung der albane
ſiſchen Bewegung zuſammengeſtellten Korps iſt der Diviſions
General Suleiman Paſcha ernannt worden Eine Brigade unter
dem General Bidajet Paſcha ſoll nach Mitrowitza die zweite
unter dem Brigadegeneral Said Paſcha nach Prizrend kommen
Vorläufig werden die Brigaden 5 Bataillone ſtark ſein ſie
dürften aber noch verſtärkt werden Der Umſtand daß der
Kommandeur der 18 Diviſion in Mäitrowitza Schemſi Paſcha
der wiederholt albaneſiſche Bewegungen unterdrückte nicht mit
dem Kommando betraut wurde weiſt darauf hin daß der
albaneſiſche Einfluß im Yildiz Kiosk tätig war und die Verſuche
die Albaneſen durch Milde und Nachgiebigkeit zum Abzug von
Prizrend zu bewegen fortgeſetzt werden

Chineſiſch italieniſcher Zwiſchenfall
Aus Peking wird gemeldet Am Donnerstag nachmittag

kam es hier zu einem ernſten Zuſammenſtoß zwiſchen
chineſiſchen und italieniſchen Soldaten Als auf
dem Gelände der italieniſchen Geſandtſchaft italieniſche Soldaten
exerzierten blieben zwei unbewaffnete chineſiſche Soldaten auf
der öffentlichen Straße ſtehen und ſahen zu Von den
Jtalienern weggewieſen weigerten ſie ſich fortzugehen
Es entſtand eine Schlägerei wobei die beiden Chineſen
verprügelt wurden Während der eine ergriffen und nach
der italieniſchen Geſandtſchaft gebracht wurde lief der andere
nach dem Hauſe des Befehlshabers der chineſiſchen
Truppen Etwa ein Dutzend Jtaliener liefen hinter ihm her
nnd feuerten zwei Schüſſe in das Haus
binein ab Die chineſiſchen Soldaten ſchickten ſich an
das Feuer zu erwidern wurden aber von dem
Kommandeur davon abgehalten Von chineſiſcher Seite wurden
indes bei der italieniſchen Geſandtſchaft Vorſtellungen erhoben
doch iſt bisher noch keine Antwort erfolgt

OeſterreichUngarn
Der Rücktritt des Admirals Fihrn von Spaun von der

Leitung der Marineſeltion des Kriegsminiſteriums iſt beſchloſſene
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Mädchen Kleider

S ind wird vorausſichtlich in den nächſten Tagen erfolgenSei Nacſotger wird Vizeadmiral Graf Rudolf Montezuzzoli

Jtalien
Ans Malland wird gemeldet Die italieniſchen Börſen

ſind wegen der Feier der Geburt des Kronprinzen geſchloſſen
Der allgemeine Ausſtand hier iſt ſeit geſtern nachmittag
vollſtändig Die Ordnung iſt nirgends geſtört Die
Haltung der Behörden iſt muſtergültig Der Stadtrat erließ
eine Proklamation die Deputierten der äußerſten Linken
beſchloſſen ſämtliche Deputierten auf den 20 d M nach Rom
einzuladen um die ſofortige Einbernfung des Parla
ments zu beantragen

Freitag abend durchzogen ſtarke Haufen Aufſtändiſche die
Stadt Genug forderten Schließung der Magazine und ſuchten
ſie hier und da durch Gewaltakte herbeizuführen Mit derbewaffneten Macht fanden Zuſfammen r ſtatt wobei
mehrere Verwundungen vorkamen

Großſzbritannien
Man hofft in London daß Ching deſſen Souzeränität im

Tibetvertrag formell gewährt iſt dem Vertrag zuſtimmen
wird Der Pekinger Timeskorreſpondent bemerkt ferner
Deutſchland das unter der Maske der Sympathie die engliſche
Politik in China hintertreibe habe keinen logiſchen Grund
die chineſiſche Oppoſition gegen den Vertrag aufzureizen obwohl
es merkwürdig ſei daß der Vertragstext in einem von dem
deutſchen Geſandten kontrollierten Blatt veröffentlicht wurde

Nußland
Der Zar beabſichtigt auf der Rückre iſe von ſeiner Juſpeltion

des Odeſſaer Armeekorps Kiſchinew zu beſuchen und Ab
ordnungen aller Schichten der Bevölkerung zu empfangen

China
Der Agence Havas wird aus Petersburg unterm geſtrigen

Datum gemeldez Chineſiſche Truppen ſind nach dem
Süden der Provinz Tſchili uns dem Norden der Provinz
Honan entſandt worden um dort den Ausbruch von Unruhen
zu verhindern denn Agitatoren drohen in dieſen Gebieten eine
feindſelige Bewegung gegen die Eiſenbahn Hankau Peking
hervorzurufen

Gerichtsverhandlungen
Eine für Gaſtwirte folgenſchwere Entſcheidung zur Frage

der Haftpflicht für Unfälle hat kürzlich das Oberlandes
gericht Celle gefällt Nach dem in der juriſtiſchen Zeitſchrift

Das Recht mitgeteilten Tatbeſtande war eine Dame in der
nur durch Außenlicht erlenchteten im Zugange zum Gartenbefindlichen Toilette verunglückt Der Wirt beruft ſich auf
eigenes Verſchulden der Klagenden ſie hätte ſich nach der
Toilette erkundigen müſſen und würde zu dem im Garten ſelbſt
gelegenen hell erleuchteten Bedürfnisraum verwieſen ſein Das
Berufungsgericht hat ein Verſchulden der Klägerin verneint
Für Damen die ein vornehmes Reſtaurant beſuchen muß es
höchſt peinlich ſein gilt auch allgemein als nicht ſchicklich ja
direkt anſtößig das männliche Vedienungsperſonal nach den
Toiletten zu fragen Damen pflegen nach dieſen zu ſuchen Las
Klägerin wie feſtſteht vom Garten aus beim Schein des von
dort in den Gang fallenden Lichtes das Wort Damentvoilette an
einer Tür und fand dieſe unverſchloſſen ſo konnte ſie unbedenk
lich annehmen der Raum ſei zur Benutzung für das Publikum
freigegeben wenn dies auch nicht die Abſicht des Wirtes war
Sollte die Toilette für dieſen Abend oder überhaupt in Zukunft
den Gäſten nicht mehr offen ſtehen ſo war dies da es ſich durch
örtliche Veränderungen Bauen nicht von ſelbſt ergab deutlich
erkennbar zu machen Anſchlagstafeln Veriperren der Zugänge
Verſchließen der Tür der Umſtand die ſonſt zur Beleuchtung
des Ganges beſonders vorhandenen Gaslaternen ſeien nicht an
gezündet geweſen läßt dieſe Abſicht nicht erkennen zumal da der
Gang vom Garten aus genügend Licht empfing Der Wirt iſt
demnach unbedingt haftpflichtig

Eine für elle Kirchengemeinden bedeutungs
volle Entſcheidung des Reichsgerichts teilt die neueſte
Nummer der Zeitſchrift Das Recht mit Darnach hat das
Reichsgericht die Kirchen gemeinde aus dem Dienſtvertrage
ſür haftpflichtig erllärt für eine Verletzung die ihr Küſter
beim Läuten der Kirchenglocken durch den herabgefallenen zer
ſprungenen Klöppel erlitten hatte weil keine Zwiſchendecke
überhaupt keine Schutzvorrichtung angebracht war Der Ein
wand der Kirchengemeinde daß ihr weder der Erbauer der
Kirche noch der Glockengießer von der Notwendigkeit einer
Schutzdecke etwas mitgeteilt habe iſt für unbeachtlich erklärt
weil es Sache des Dienſtberechtigten ſei ſich nach den nötigen
Schutzvorrichtungen zu erkundigen

Provin zialnachrichten
Nanumburg 18 Sept Die Stadtverordneten Ver

ſammlung wählte zu unbeſoldeten Stadträten wieder die
Gemeinderäte Dr Köſter und Wilde Sanitätsrat Dr Eifentraut
wurde als Studtarzt berufen die Anſtellung datiert auf den
1 April d J zurück Das Gehalt beträgt 2700 M Die Stelle
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eines Mittelſchulleh ers ſoll mit 3800 M Gehalt ausgeſchrieben
werden Zuſammen mit dem einzugem i denden Dorfe Grochlitz
ſoll der nördliche Zug des Stadtteils Vorſtedt Grochlitz nach
der Gerberloche kanaliſiert werden wofür 12,000 M bewilligt

Schkenditz 16 Sept Ueberfahren wurde geſtern
abend bei Gröbers das neuerworbene Pferd des Zigarren
händlers N von hier Auf der feuchtfröhlichen Probefahrt war
es bei Großkugel in den Chauſſeegraben geraten nach
dem Losſträngen davongetrabt und einem von Halle kommenden
Güterzuge entgegengelaufen Das Tier müßte abgeſtochen
werden

Theißen 16 Sept Miß glückte Flucht Der Für
ſorgezögling Alfred Koch aus Halle 20 Jahre alt war
geſtern von der Erziehungsanſtalt Moritzburg nach Halle
transportiert und dort vorgeführt worden Auf der Rückfahrt
von dort nach Zeitz ſprang Koch in der Nähe von Unterſchwöditz
aus dem Eiſenbahnzuge wobei er ſich eine derart ſchwere
Schädelverletzung zuzog daß er nach einigen Schritten auf dem
Bahnkörper tot zuſammenbrach Die gerichtliche Aufhebung der
Leiche fand geſtern abend ſtatt

Köſen 17 Sept Brandwunden erlegen Fräulein
K von hier die vor einigen Tagen im Keller iſt einer brennen
den Lampe hingefallen war und erhebliche Brandwunden erlitten
batte iſt dieſen Verletzungen geſtern in der Klinik in Halle
wohin ſie überführt worden war erlegen

Erfurt 17 Sept Zuſammenſtoß Vergangene Nacht
3,1 ſtieß auf der hieſigen Station ein einfahrender Güterzug auf
einen daſelbſt ſtehenden Güterzug Mehrere Wagen wurden zer
trümmert Perſonen ſind nicht zu Schaden gekommen

Ellrich 17 Sept Die Beſtätigung des Korvetten
kapitäns a D Schaumann zum Bürgermeiſter unſerer Stadt
ſeitens der Kgl Regierung iſt vor einigen Tagen hier ein
gegangen

Arendſee 1 Altmark 17 Sept Der Naturmenſch
Guſtav Nagel hat jetzt ſeine Reiſe nach Amerika angetreten
und ſich in ſeiner Heimat mit folgender drolligen Bekannt
machung verabſchiedet Jch bin fon heute ab ferreiſt her
ſchützenwirt ſchünemann welcher di ferwaltung meines heimes
übernommen hat befridigt gerne nach entrichtung des üblichen
eintrittsgeldes das ferlangen nach beſichtigung meines ſonnen
bades obgleich ich gegen feuer und einbruch ferſichert bin ſo
hoffe ich doch das ich mein heim bei meiner rükkunft unverſert
widerfinde got befohlen guſtav nagel Arendſee i altm

Perſonglveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennnngen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Schröder Lt im FüſReg Senerol geldeteſchal Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 ſcheidet am

30 September d J aus dem Heere und wird mit dem 1 Oktober d J in
der Marine und zwar im 1 See Bat angeſtellt Conſtantineanu Con
ſtantinescu kgl rumäniſche Staatsangehörige mit dem 1 Oktober d J
als Fahnenjunker bei dem Juf Reg Graf Beſe 1 Thür Nr 31 bezw bei
dem 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 eingeſtellt Jm Beurlaubten
ſtande Lindemann Vizewachtm in Nonmburg a zum Lt der Reſ
des Altmärk FeldArt Reg Nr 40 befördert v Woyna Oberlt der
Landw Jnf 1 Aufgebots in Deſſan zu den Reſ Offizieren des Anhalt Jnf
Reg Nr 93 Taudert Lt der Landw Jnf 1 Aufgebots in Magdeburg
zu den Reſ Offizieren des Jnf Reg Graf Dönhoff 7 Oſtprenß Nr 44 ver
ſetzt Stier Lt der Landw Jnf 2 Aufgeb ts in Weimar zum Oberit
Edrlicher Vizeſeldw in Gotha zum Lt der Reſ des 6 Thür Jnf Reg
Nr 95 Libbert Vizefeldw in Magdeburg zum Lt der Reſ bes Fuß Art
Reg Eucke Magdeburg Nr 4 befö dert Abſchiedsbewilligungen
Jm aktiven Heere Georgescu Lt im 4 Thür Jnf Reg Nr 72
ſcheidet mit dem 30 September d J aus der Armee ans Scheele Obernſt
ieutnant a D in Naumburg a zuletzt Major und Abteil Kommandenr im
FeldArt Reg Eeneral gFeidzengmeiſter 2 Brandenburg Nr 18 unter Weg
fall der Ausſicht auf Anſtellnng im Zivildienſt mit ſeiner Penſion und der Ee
janbnis zum Tragen der Uniform des 1 Thür FeldArt Reg Nr 19 der
Abſchied bewilligt
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